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Univerſitätsjnbilänm Wie ſchon erwähnt hat der
König von Preußen als Beitrag für die Koſten der Univerſitäts
Jubiläumsfeier 36,000 M aus dem allerhöchſten Dispoſitions
fonds bewilligt Für das Reich ſteht dem Kaiſer jährlich ein

nds von drei Millionen Mark zur Verfügung der zu Gnaden
dewilligungen aller Art verwendet wird Auch für Preußen be
ſteht eine ähnliche Einrichtung Aus dieſem Fonds iſt beiſpiels
weiſe die Ankaufsſumme für den Jchthyoſaurus der in dieſen
Tagen im Muſeum für Naturkunde zu Berlin aufgeſtellt worden
iſt entnommen worden Auch nichtpenſionsberechtigte Perſonen
ür die im Etat kein Titel vorhanden iſt können aus dieſen

Fonds unter Umſtänden Unterſtützungen und fortlaufende Bei
dhilfen erhalten Hier hatte man in Anbetracht der großen Koſten
die mit der Univerſitätsfeier verknüpft ſind eigentlich auf einen
höheren Beitrag aus dem Allerhöchſten Dispoſitionsfonds ge
rechnet Von den erwähnten 36,000 M kommt noch ein beträcht
licher Prozentſatz für die Koſten der Schrader ſchen Jubiläums
Feſtſchrift in Abzug Es wird daher viel Geſchicklichkeit dazu
gehören die Jubiläumsfeier würdig ohne Fehlbetrag von Statten
gehen zu laſſen

I Stadttheater Oskar Juſtinus Luſtſpiel Unſer
igeuner gelangt am Donnerstag zum Benefiz für Ferd
inald in foölgender Beſetzung der Hauptrollen erſtmalig zur

Aufführung Direktor Wilfert Hans Schreiuer Ottilie
Wilfert Adele Rinald Pauli Jda ilfert JennySchueider Adolar von Meermann Adolf Schumacher
Erna Klugemann Fanny Wagner Fräulein von Zwiebel
Helene Orla Otto Kolbe Ferdinand Rinald

Das Theater der Modernen wird wie ſchon mit
getheilt demnächſt hier eine Reihe von eröffnen
Als erſte Vorſtellung iſt für Dienstag den 3 April Max
Halbe s Liebesdrama Jugend angeſetzt

Der Kriegerverein Germania feiert am 1 April
im Neuen Theater ſein erſtes Jahresfeſt beſtehend aus Konzert
Theater und Ball Da noch die ſehr große Summe von
206,000 M an den Koſten zur Vollendung des Kaiſer
Wilbelm Denkmals auf dem Kuyffhäuſer fehlt hat der
Verein beſchloſſen den Ertrag des Feſtes dem Denkmal Ausſchuß
zu überweiſen Dem guten patriotiſchen Zwecke iſt deshalb ein
reicher Erfolg zu wünſchen

Sterbefälle Jn der vergangenen Woche ſtarben
hier 44 Perſonen einſcht 8 in hieſigen Krankenhäuſern ver
ſtorbener Ortsfremden und zwar an Eklampſie 1 Tuberkuloſe 4
Diphtherie 3 Jnfluenza 2 Lungenentzündung 3 Darmlähmung 1
Krebsleiden 2 Gehirnentzündung 2 Entkräftung 2 Gehirn
ſchlag 2 Gehirnhautentzündung 1 Schwäche 1 Rachitis 1 Ab
zehrung 2 Herzſchlag 1 Halsabſceß 1 Zuckerharnruhr 1 Er
ſtickung infolge Vergrößerung der Bruſtdrüſe 1 Bronchitis 1
Schlagfluß 1 Herzlähmung 1 chron Lungenentzündung und
Waſſerſucht 1 Beckenzellgewebs und Bauchfellentzündung 1
Nierenerkrankung 1 Verblutung 1 Altersſchwäche 2 Brech
durchfall 1 durch Ertrinken 2 Erhängen 1

Vermißte Die ſeit dem 21 d vermißte Ehefrau Lothes
hat ſich wieder eingefunden Jn der am Sonnabend an der
Peißnitzfähre angeſchwommenen Leiche iſt der Mechaniker Mein
hardt welcher ebenfalls als vermißt gemeldet war erkannt
worden

L geh Wahehe Die Leiche des Kaſſirers Fehmel von
der Aktien Papierfabrik Cröllwitz der ſeit einigen Wochen ver
ſchwunden war iſt jetzt in der Saale unterhalb Trotha auf
gefunden worden

Ertrunken Geſtern nachmittag verunglückte der Knecht
der Ammendorfer Mühle ein ordentlicher fleißiger Mann Vater
von 4 Kindern von denen das älteſte 6 Jahre alt iſt bei einer
Kahufahrt auf der Elſter und ertrank dabei Der Mann beſtieg
nachmittags den Mühlkahn und iſt wahrſcheinlich auf der Fahrt
von der ſehr ſtarken Strömung hinter dem Gerinne erfaßt und
gegen einen Pfeiler getrieben worden wodurch der Kahn um
kippte Als man den Kahn umgekehrt auf dem Waſſer treiben
ſah wurden Nachforſchungen nach dem Manne angeſtellt Man
fand die Leiche nach etwa einſtündigem Suchen etwa 30 Schritt
unterhalb des Gerinnes

Unfall Am erſten Feiertage nachmittag tummelten ſich
auf der Ziegelwieſe mehrere Knaben von denen einer der acht
Jahre alte Sohn eines in der Schwetſchkeſtraße wohnhaften
Buchhalters zu Boden ſtürzte und mit dem Geſicht derartig in
dort angebrachten Stacheldraht fiel daß dem Knaben der rechte
Mundwinkel in erheblicher Ausdehnung geſpaltet wurde und er
außerdem noch eine Wunde an der Halsſeite erhielt Derſelbe
mußte in kliniſche Behandlung gebracht werden

Geiſteskranke Bei dem Arbeiter Richter Thor
ſtraße 37 wurde am Mittwoch durch die Kriminalpolizei eine
Hausſuchung abgehalten was den Mann ſo aufregte daß er
tags darauf in Krämpfe und Tobſucht verfiel Sein Zuſtand
verſchlimmerte ſich fortgeſetzt derart daß er am Sonnabend in
die kgl Nervenklinik geſchafft werden mußte Auch die Ehefrau
des Erkrankten mußte dieſer Anſtalt zugeführt werden weil ſich
bei ihr Spuren von Geiſtesgeſtörtheit zeigten

Ueberfall eines Straßenbahnkutſchers Am
Sonnabend abend um 10 Uhr wurde wiederum einem Kutſcher
der halleſchen Straßenbahn nahe am Endpunkte der Bahn auf
dem Mühlwege von einem Unbekannten die Geldtaſche mit etwa
30 M auf die bereits früher mitgetheilte Weiſe geraubt Der
Dieb fuhr eine Strecke mit dem Wagen unterhielt ſich mit dem
Kutſcher als er plötzlich an der Henrſettenſtraße uachdem er un
bemerkt den Riemen der Taſche durchgeſchnitten dieſelbe abriß
und vom Wagen ſprang Er konnte nicht eingeholt werden da
der Kutſcher den Wagen nicht allein laſſen konnte Die Er
mittelungen zur Erforſchung des frechen Räubers blieben dis jetztvollſtändig ergebnißlos jetz

Wieder ein mal blieb am Sonntag nachmittag am
Eingange zum Perſonenhahnhofe das Pferd eines reideburger
Kohlgärtners mit dem Eiſen in einer Straßenbahnſchiene hängen
Es verging längere Zeit ehe das Pferd befreit werden konnte
Leon tet beider Straßenbahnen war infolgedeſſen zeitweiſe
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Tagesordnung
für die anßerordentliche Sitzung der

Stadtverordneten Verſammlung
Freitag den 30 März nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 geltſtellung des Haushaltsplanes der Armenverwaltung für

fa zig des Haushaltsplanes der Kümmerei Verwaltung

Der Stadtverordneten Vorſteher
Gneiſt

StadtTheater

Aulite Der Herr SenatorLuſtſpiel in 3 Akten von Fr v Schönthan und G Kadelburg
Der Zug nach Norden, welcher ſeit den norwegiUnſeres Kaſfers einigermaßen Modeſache geworden
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die beiden Verfaſſer des vorbenannten Luſtſpiels das an den
beiden Oſterfeiertagen nachmittags in Scene ging einmal ergriffen
zu haben ſo daß ſie ſich zu einem norwegiſchen Dichter begaben
um bei deſſen geiſtigem Reichthum eine kleine Anleihe zu machen
Björnſtjerne Björnſon s zweiaktiges Schauſpiel Die Neu
vermählten iſt es welchem genau daſſelbe Problem zü Grunde
liegt wie dem jetzt entſtandenen Herrn Senator Ein junger
Ehemann der mit ſeiner jungen Frau im Hauſe der Schwieger
eltern lebt und es bitter empfindet daß nicht er ſondern die
Eltern noch immer die Hauptſache für ſein geliebtes Weibchen
ſind der aber ſchließlich von Eiferſucht und Drangſalen mancherlei
Art getrieben ſich zu einem energiſchen Auftreten aufrafft und
dadurch einen ſeinen Wünſchen entſprechenden Wandel der Dinge
herbeiführt Bei dem nordiſchen Dichter iſt dieſer intereſſante
feſſelnde Vorwurf mit großer Feinheit und dichteriſcher Gewalt
behandelt über der ganzen ſich ſtreng logiſch entwickelnden
Handlung liegt ein Hauch ergreifender Poeſie Ein Gleiches können
wir der Leiſtung der Herren Schönthan und Kadelburg nicht
gerade nachrühmen wobei allerdings zu berückſichtigen bleibt
daß die Verfaſſer des Herrn Senator auch wohl kaum die
Abſicht gehabt haben dürften bei der Behandlung ihres Stoffes
auf den Spuren Björnſon s zu wandeln Jhnen kam es vielmehr
nur darauf an eine heitere Komödie mit der ſie die Lacher auf
ihre Seite brächten ins Daſein zu rufen und daß bei einem
derartigen Werke gar viel gegen die ſtrengen m ver
ſtoßen das Kitzeln der Lachmnuskeln vielfach auf Koſten der
poetiſchen Frintett und der dramatiſchen Folgerichtigkeit betrieben
werden muüß liegt auf der Hand und man wird ſich darüber auch
kaum allzuſehr ereifern dürfen Zum Nachdenken laſſen die Ver
faſſer des Herrn Senator ihr Publikum überhaupt nicht
kommen von einem ununterbrochen rauſchenden Stronme von
Heiterkeit wird alles was etwa an Bedenken und Vorbehalten
ſich regen möchte überfluthet und erſt wenn man ſich nach dem
letzten Fallen des Vorhanges die Lachthränen aus den Augen
gewiſcht hat kommt man zu dem ſtillen Eingeſtändniß daß man
mit allem doch nicht gerade einverſtanden zu ſein vermöge Ob
übrigens die Schuld daran daß das angebliche Luſtſpiel der
Herren Schönthan und Kadelburg ſehr weit auf das Gebiet des
Schwankes und ſelbſt der Poſſe vorgerückt iſt ganz allein auf
das Konto der Herren Verfaſſer geſetzt werden darf vermögen
wir nicht zu entſcheiden wir ſind aber geneigt anzunehmen daß
auch der hieſigen Aufführung daran ein wohlgemeſſener Antheil
gebührt Die meiſten Darſteller der Hauptrollen zeigten
eine Auffaſſung und gaben ihren Figuren eine Haltung
die von dem Jnhalt der Rollen nicht gerade geboten
und wohl auch durch beſondere geheime Anordnungen
der Verfaſſer nicht veranlaßt war Eine Neigung zum
Karrikiren ſchien die Mehrzahl der Darſteller erfaßt zu
haben der ſie fleißig fröhnten obgleich hier die Gelegenheit zu
feinerer Charakteriſirung durchaus gegeben war und bei Be
nutzung derſelben der Erfolg wohl kaum beeinträchtigt worden
ſein würde So legte Hr Schreiner ſeinen Senator Anderſen
von vornherein in einer Weiſe an daß man ihn als hamburgiſche
Standesperſon kaum noch ernſt zu nehmen vermochte Frl
Wagner hatte ihrer Agathe eine ſtarke Doſis von eng
liſchem Spleen eingeflößt und Frl Schneider welche die
einfach gutherzige und naive Stephanie zu vertreten
hatte machte dieſelbe beinahe zum weiblichen Dümmling
Auch Hr Schumacher Dr Gehring vermochte ſich hier
und da ein ſogenanntes Mätzchen nicht zu verſagen Trotz
dieſer Ausſtellungen mit denen wir nur ſagen wollen daß
die ſtarke Abſchweifung ins Poſſenhafte nicht gerade nothwendig
geweſen wäre müſſen wir aber anerkennen daß die vorgenannten
Darſteller den Erfolg der Novität aufs wirkſamſte förderten
Eine ſehr angenehme Leiſtung war die des Hrn Bach Mittel
bach der den allſeitig bedrängten Schwiegerſohn in recht glaub
hafter Weiſe zu perſonificiren wußre auch verdienen Frau Liſſöé
Frau Senator Frau Rinald Sophie Petzoldt und Hr

Kühne Pr Steiner alles Lob Der Lacherfolg der Novität
der hauptſächlich durch den witzſprühenden Dialog und die zahl
reichen Situationen voll draſtiſcher Komik erzielt wird war ein
völlig durchſchlagender ſo daß die Annahme gerechtferiigt er
r die Novität werde eine Reihe von Wiederholungen

erleben

Konzert im Kronprinz
Das Programm welches die Konzertvereinigung der

Mitglieder des königl Domchors zu Berlin für ihr
geſtriges Konzert zuſammengeſtellt hatte war ſo reichhaltig und
nahm ſo ſehr Rückſicht auf die verſchiedenen Geſchmacksrichtungen
des Publikums daß es allſeitig Zufriedenheit erregt haben wird
Für den ernſten Muſikfreund gewann es ein beſonderes Jntereſſe
weil es eine Reihe von Kompoſitionen aus dem ſechzehnten
Jahrhundert enthielt die man in Halle zu hören leider wenig
Gelegenheit hat Unſere großen Chorvereine verſchmähen es
beharrlich die a capella Muſik vergangener Zeiten zu pflegen und
thun nichts um das Schönheitsideal der großen Vokalperiode
der Muſikgeſchichte unſerem heutigen Publikum wieder näher zu
rücken Andere Städte ſind uns hierin weit voraus Und ſo
wird wobl auch dieſes Jahr welches die Erinnerung an den Tod
der beiden erhabenſten Meiſter Paleſtrina und Orlandus
de Loſſus des ſechszehnten Jahrhunderts wachruft wieder
enteilen ohne daß hier in einem öffentlichen Konzerte ein Ton
aus den zahlreichen Werken beider Tondichter erklungen iſt Daß
es wirklich lohnt bei Aufführungen auf die Schätze der Ver
gaugenheit zurückzugreifen und daß das gebildete Publikum mehr
und mehr Verſtändniß und Theilnahme für dieſe Werke zeigt
davon kann man ſich in den Konzerten des Profeſſors Kretzſchmar
in Leipzig ſchnell überzeugen Anch hier in Halle iſt der Boden
für die a capella Muſik günſtig und es iſt erfreulich daß die
kleine gewählte Zuhörerſchaar welche ſich am zweiten Oſter
feiertage für dieſes Konzert eingefunden hatte gerade den

reden Theil des Programms durch lebhaften Beifall aus
zeichnete

Der weltliche Theil des Konzertes gelang im allgemeinen den
zehn Herren des berliner Domchores beſſer als der geiſtliche Jn
dem Et incarnatus est aus einer Meſſe von Josquin de Prés
und in dem Adoramus von Paleſtrina welchezdas Konzert ein
leiteten zeigten ſich ſofort die Vorzüge und Schwächen welche
der Konzertvereinigung eigenthümlich ſind und naturgemäß auch
ſein müſſen Der Stimmenklang des kleinen Männerchores er
freut durch das ſchöne Ebenmaß der Stimmen welche namentlich
in den zweiten Bäſſen köſtliches Material beſitzen denen ſelbſt
die Tiefen der Kontraoktave mühelos zugänglich ſind Der Vor
trag und die Nüancirungen ſind obwohl die Herren ein wenig
zu ſehr das Halbdunkel zwiſchen pp und m lieben und nur
ſelten friſch und aus voller Bruſt heraus ſingen abgewogen und
durchdacht Verlangt indeß der Komponiſt in ſeinem Werke
Selbſtändigkeit und Freiheit der Bewegung von den einzelnen
Stimmen ſo büßt die Ausführung an innerem Leben ein weil
den Herren zu Aufführungen von Chorſachen das Weichtigſte
fehlt der Dirigent Um ſo mehr iſt deshalb anderſeits anzu
erkennen daß es den Herren gelingt den Aufban eines Ton
tückes wie das von L Senfl klar und ſchön zu Gehör zu bringenon den weltlichen Liedern erreichten Grab und Mond von
r Schubert das Aye Alaria von Weidenhagen und ganz be

onders die beiden reizenden Madrigale von Eccard und Waſtoidi
die vollkommenſte Wiedergabe Für die Hegar ſche Kompoſition
Rudolf von dent ſind wohl größere Chormittel erforder

lich um die Geſammiwirkung zu erhöhen
Au den Solovorträgen betheiligten ſich die Herren Neubauer

König Viol und Hermann Der erſtere ſang eine ſüßliche Tenor
arie aus Blumner s Oratorium Der Fall Jeruſalems, die ſi
zwiſchen Paleſtrina und Senfl recht dürftig ausuahm obwoh

Herr Neubauer dieſelbe durch ſeinen Vortrag zu beleben ſich
bemühte Die Herren Viol und Hermann boten das allbekannte
Duett Rubinſtein s Aller Berge Gipfel Größeres Jntereſſe
erweckte Herr König der ſchon vorher das Baßſolo im Miserero
von Kjerulf ſehr ſchön geſungen halte mit Des Laudsknechts
Morgenlied von Lenz

J 4242 eWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Riegnitzer Bote, das neue vieraktlige Luſtſpiel

Hugo Lubliner s am 24 d im Deutſchen Theater in Berlin
erſtmalig aufgeführt hatte einen beträchtlichen äußeren Erfolg der
nach dem matten dritten Akte kleinlaut dann am Schluß aber
wieder ſehr lebhaft wurde und den Autor mehrfach vor die
Gardine lockte Das B ſchreibt darüber Das Stück ſpinnt
wei Fäden neben einander Der eine der ſtärkere bedeutet dieErziebing eines hervorragend läppiſchen Jünglings zur Ebe

weshalb das Stück urſprünglich auch Die hohe Schule hieß
Der andere führt in die Redacteurſtube eines Lokalblättchens
wo die Figur eines von Arbeit und Schickſal zermürbten alten
Journaliſten das Jntereſſe auf ſich u ziehen verſucht Aber die
Redaktionsſtube iſt viel mehr Couliſſe geblieben als der Salon
Das ernſte Thema kommt über die Jdee nicht weit hinaus
während der Schalk ſehr geſprächig und in ſeinen Mitteln weder
immer wähleriſch noch neu das Feld behauptet

Rom 24 März Zum internationalen medizi
niſchen Kongreß ſind bisher ungefähr 4000 Theilnehmer ein
getroffen darunter Virch o w aus Berlin Spencer Wells
und Thompſon aus London und Backer aus Paris

2

Aus dem Leſerkreiſe
Halle 26 März

Jhr geſchätztes Blatt vom 25 d bringt eine Zuſchrift
Aus dem Leſerkreiſe

die Wiederherſtellung der Moritzburg betreffend und Vorſchläge
die Koſten durch den Ertrag von Lotterien aufzubringen

Jch begrüße die Anregung des verehrten Herrn Einſenders
mit Freuden um ſo mehr da eine Ausführung ſeiner Vorſchläge
unzweifelhaft gelingt und auf allſeitige Unterſtützung wohl ge
rechnet werden kann

Sind doch in den letzten Jabren ſo viele Lotterien zu ganz
gleichen Zwecken veranſtaltet und wenn ich nicht irre mit guten
entſprechenden Erfolgen geführt worden Da gab es Kirchbau
lotterien Lotterien zur Ausſchmückung der Marienburg Ulmer
Dombau Schloßfreiheit c c Warum ſollte unſer aufblühendes
Halle das in den letzten Jahren viel ſchwierigere Pläne faßte
und dieſelben jetzt theils der Vollendung theils der Jnangriff
nahme entgegenführte nicht auch Männer in ſeinen Mauern
haben welche bereitwilligſt ein Komitee zur Wiederherſtellung
des einzig daſtehenden Bauwerkes gründen würden Jedenfalls
für die Stadt Halle von unſchätzbarem Werthe wird die
Reſtaurirung der Moritzburg in ihrer Urſprünglichkeit werden
und ein weiteres neues Leben der Stadt zuführen

Man ſoll die Gelegenheit beim Schopfe faſſen Und ich meine
der Moment iſt gekommen näher darüber zu verhandeln auf
welche Weiſe der Wunſch eines hochſeligen Königs in Erfüllung
gebracht werden kann Hoffentlich hört man bald durch Jhr ge
ſchätztes Blatt von einer Verſammlung in welcher näheres über
die Sache berathen werden ſoll

ochachtungsvoll
W

Erklärung
Jn Nr 134 der SaaleZeitung ſtellte die Redaktion unſeren

dort veröffentlichten 28 Milchunterſuchungen vom Monat Februar
von denen die höchſte 3,63 Proz die niedrigſte 2,71 Proz Fett
gehalt zeigte drei amtliche Unterſuchungen unſerer Milch ent
gegen welche einen Fettgehalt von 1,85 Proz und 2,77 Proz
ergeben hatten Die Redaktion überließ es der Halleſchen
Molkerei in liebenswürdiger Weiſe den Zwieſpalt zwiſchen den
Reſultaten der beiderſeitigen Unterſuchungen ſelbſt zu ergründen
Sehr leicht hätten wir dieſe Aufgabe löſen können mit der Er
klärung daß die Milch in den Kannen fortwährend aufrahmk
und durch dieſe rn Fettes in den oberen Schichten
der Milch die unteren Schichten mehr oder weniger entfettet
werden aber es würde dies nicht den Thatſachen entſprochen
haben Unſere Vollmilchkannen haben eine Vorrichtung den
ſogen Bolle ſchen Rahmvertheiler welcher eine ſtetige gründliche
Miſchung der Milch bewirkt und dadurch verhindert daß die
Kunden und ſomit auch die Polizei Milch von verſchiedenem
Werth erhalten Der Grund zu den in den amtlichen Unter
ſuchungen gefundenen niedrigen Werthen mußte deshalb an
anderer Stelle zu ſuchen ſein Zuerſt erkundigten wir uns bei
Hrn Dr Teuchert welcher die polizeilichen Unterſuchungen aus
geführt hatte ob die in der SaaleZeitung mitgetheilten Reſultate
den von ihm gefundenen entſprächen Wir erfuhren daß bis zu
dem Tage der Mittheilung in der SaaleZeitung ſechs Proben
unſerer Milch unterſucht waren von denen zwef über S Proz
die eine 2,90 Proz und die drei anderen die oben angegebenen
niedrigen Werthe von 1,85 Proz 2,77 Proz und 2,27 Proz er
geben hätten Aus welchem Grunde nur die drei niedrigſten
Werthe der SaaleZeitung mitgetheilt waren dagegen die anderen
drei welche ſich mit den unſrigen deckten verſchwiegen wurden
darüber giebt man uns vielleicht noch Aufſchluß Bei Veröffent
lichung unſerer Milchunterſuchungen haben wir mit Fleiß an
gegeben daß dieſelben nach der Soxhlet ſchen aräometriſchen
Fettbeſtimmungsmethode gemacht ſind da es nicht gleichgiltig
ſein kann für die Beurtheilung der Genauigkeit der
Neſultate zu wiſſen nach welcher Methode gearbeitet wurde
Dieſe Methode hat ſich ſeit nunmehr 10 Jahren außerordentlich
ſicher und gleichwerthig der Gewichtsanalyſe bewährt Sie iſt in
den meiſten öffentlichen Laboratorien an Stelle der Analyſe ge
treten weil ſie gerade bei Beurtheilung von Marktmilch wegen
der großen Quantität des zu unterſuchenden Materials 200 g
Milch äußerſt ſichere Reſultate liefert

Zu unſerer Genugthuung konnten wir nun konſtatiren daß die
polizeilichen Milchunterſuchungen weder nach dieſer Methode
noch nach einer von den neueren analytiſchen Methoden ausgeführt
waren ſondern nach einem älteren analytiſchen Ver
fahren welches ſeit circa 15 Jahren wegen ſeiner Unzu
verläſſigkeit aus allen Laboratorien verſchwunden iſt Es
beſteht darin daß 14 g Milch in einem Platintiegel bei einer
Temperatur von 950 C eingetrocknet werden und dann der
Trockenrückſtand mit Petrolenmäther entfettet wird Dieſen Rück
ſtand gründlich zu entfetten gelingt nie und ſind deshalb die ge
wonnenen Reſultate ſtets zu vidaige

Um Herrn Dr Teuchert von der Richtigkeit unſerer Behauptung
zu überzeugen haben wir von ein und derſelben Milch eine Probe
an die hieſige agrikulturchemiſche Verſuchsſtation eine an Herrn
Dr Teuchert gegeben und eine ſelbſt unterſuchtDie Verſnchoſtation fand 3,04 Proz Fett

err Dr Teuchert 2,77
ie Molkerei 3,12Wir halten deshalb an der Richtigkeit u uferer Reſulkate feſt

und müſſen unſere Zweifel an der Genauigkeit der amtlichen
Reſultate ſo lange aufrecht erbalten ſo lange nach obiger unvoll
kommenen Methode unterſucht wird

Halleſche Molkerei
A Berg mann

Wie wir erfahren iſt es allerdings richtig daß von der
Halleſchen Molferei mehr als die drei Vollmilchpryben mit den
angegebenen niedrigen Werthen zur chemiſchen Unterſuchung ge

z r

n



t

der Mittheilung über das in Frage kommende Er
iß der letzten Milchunterſuchungen nicht mit in Betracht

r der die Weg i u all evon a eerrdiſgien n e verfolwünſchen daß über die Art der amtlichenind iſt ſehr r
Milchunterſfuchungen bald Näheres bekannt wird ins
beſondere darüber ob das jetzt angewendete analytiſche Verfahren

tſächlich ſo iſt wie aus der obigen Zuſchriftrageht Polizei w ſind hier ja i nkie auf
Befund des mikers angewieſen und müſſen ſich darauf

oerla daß das von demſelben angewendete Unterſuchungs
verfahren die möglichſte Sicherheit verbürgt Die Red

ie Red

N Die Kirchenſteuer iſt insgeſammt an
Regulativ zu beſtimmenden einmaligen a

kermine zu e und zwar begründen ſich dieſe Maßnahmen
das Geſetz vom 3 Juni 1876 bezw auf die Kirchengemeinde
Synodal Ordnung vom 10 Sept 1873

langt ſind dieſelben liegen aber in der Zeit weiter zurück und
konnten bei

O Z indem durch

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszeit

26 März 9 U ab 27 März 7 U mrg

S er er 277 57meter Ce J
Rel Fenchtigleit 63 85ind S i ES 1Maximum der Temperatur am 26 März 1240 0

Minimum m 27 März 59 CNieder ſchläge 0 mw
e d

Handel Gewerbe und Verkehr
Dir den den Der Aufsichtsrath der Deutsehen Bau

Gesellsohatt sehlägt die Vertheilung einer Dividende von 2 Proz
Proz im Vorjahre vor

Zuelkker
Magdeborg 27 März Orig Telegr Kormzucker exel von

92proz Rendement alte neue 13,75
88proz Rendement alte neue 13,15 Nachprodukte exel
75proz Rendement 10,25 Still Brodrafünade I Brod
raſſinade II Gem Raflinade mit Fass 26,25 Gem
AMelis I mit Fass Still Rohzuckor I Produkt Tranusito
f a R Hamburg pr März 12,80 bz 12,82 Br pr April
12,72 Gd 12,75 Br pr Mai 12,77 be 12,80 Br pr Juni
12,80 bz 12,85 Br Still

Hamburg 27 März Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
I Produkt Basis 889 Rendement neue Usance frei an Bord
Hamburg per März 12,75 per Mai 12,77 per Aug 12,92
per Okt 12,22 Matt

Standes amtliche Reldungen
Standesamt Halle 242 März

Aufgeboten Der Buchhalter Paul Siegmeier und Marie
Weitzel Schülershof 2 und Gr Berlin 10 Der Strafanſtalts
Aufſeher Emil Felix und Anna Domann Albrechtſtr 41 und
Wuchererſtr 30 Der Schneider Friedrich Pott und Klara
Bergner Bielefeld und Bernburgerſtr 21 Der Organiſt Wilhelm
Hoyermann und Marie Mentzel Bremen und Markt 19 Der
Brdt Karl Booch und Alma Barth Jacobſtr 47 Der

rauer Otto Uſchmann und Emilie Schmidt Giebichenſtein und
Blumenthalſtr Der Chauſſee Aufſeher Wilhelm Dammann
und Johanne Schnelle Gr Wallſtr 7 und Wittingen Der
Gaſtwirth Julius Kittelmann und Minna Lichtenfeld Blücher
ſtraße 6 und Geiſtſtr 59 9 Der Buchhalter Max Schulze und
Anna Nietzſch Giebichenſtein und Weißenfels Der Barbierherr
Otto Hoffmann und Erneſtine Knabe Halle und Trotha

Eheſchließungen Der Grundbeſitzer Hermann Ziege und
Anna Probſthain Collenbey und Trödel 15 Der Tiſchler Emil
Spanier und Jda Aderhold Lilienſtr 3 und Brunosw Der
Keſſelheizer Karl Franke und Bertha Liebegott Hermannſtr 26

Berliner Börse vom 27 März
Fernsprechdienst der Sanle Ztg

Von der Fondebörse Die Börse eröffnete in fester
Tendenz auf Deckungen in Kreditaktien und Bochumer für eine
in Schwierigkeiten gerathene Maklerfirma S Lenheim welche
sich hauptsächlich mit Prämien und Stellagengeschäften befasst
Es haben sich auch ausserde m Deckungen aus Anlass des Ultimo
in Banken nothwendig erwiesen so waren besonders leitende
Banken Handels Antheile dann Deutsche Bank und Dresdener
Bank fest letztere angeblich auf ein grösseres türkisches Finanz

r in Verbindung mit einer auswärtigen Bankengruppe In
onds tendirten heimische sehr fest auf äusserst üssigen Geld

stand bei Angebot zu 3 Proz für Ultimozgwecke Italiener und
österreichische Anlagen sehr gut preishaltend Mexikaner
fest Goldrussen behauptet oten fest Türken
o os e still In Pisenbahnen lagen östliche

deutsche schwach Mainzer und Lübecker fest schweizerische
gut preishaltend böhmische und Franzosen schwächer Lom
barden träge italienische fest Warschau Wiener und Prinz

Henrybahn behauptet Trust Dynamit höher In zweiter
Börsenstunde Haltung schwankend doch Banken gut behauptet
Schiffahrtsaktien fest

Von der Getreidebörse Das seit mehreren Tagen an
haltende prachtvolle Wetter ist ohne Eintfluss auf die Stimmung
wohl aber dürften die besseren Depeschen aus Nordamerika an
regend gewirkt haben denn die Stimmung für Getreide war
trotz beschränkter Betheiligung am Geschäft beute wieder recht
fest Weizen und Roggen brachten es dabei zu mässiger
Hafer zu ansehnlicher Wertherhöhung Rüböl war ruhig und
eher etwas billiger käuftich Spiritus wurde wenig umgesettt
blieb jedoch preishaltend

Weizen loco 134 146 Mai 141,25 Juli 143,09 fester
Roggen loco 115 120 Mai 124,00 Juli 126,00 fester
Hafer loco 139 173 Mai 132,25 Juli 132,00 fest
Rüböl loco 44,20 April Mai 43 90 Okt 44 90 schwach
Spiritus 700r Waurey loco 30 49 Mai 35 40 Aug 56 60 behauptet

Kornznechker exel

Russ Orient Anl II 5 69,250 II eipzigerKreditanstaltſ S 174,750 Iauehhammer Konv 15,008
Kursnotirungen do do III 5 Es osb Maklerbank 5 114,500 Laurahütte 124,256

do Nicolai Oblig 4 WMeininger Hypothekb 6 112,506 Leipz Brauer Riebeck 10 177,80
vom t 5 1I09,606 e en 4 e 102,00 be Leopoldshallchem Fbz U Uhr nach o r 42164 506 Nationalb f Deutschl 5 112,006 Luise Tiefban Konv 561,9027 März 2 do Centr Pf S 595,00 Nordd Banke Aktien 4 126 90 do do St Pr 96 758

Schwed St Anl 1886 3 96 801 Oesterreich Kredit ult 9 i 229 500 Magdeburg Bergwerk 20
Geldsort Banknoten u Conp do do 1890 31101 8052 Petersb Diskontob 6 do Pferdebahn 6 I1309,756r r 20428 do Hyp Pfdbr 1879 41 190 800 do Internationalb 10 NMarienhütte Kotzenau 58,301220 rn s Sike 16 2251 do 1878 120,80b Preuss Boden Kredit 7 1130,7564 Massen Bergwerk o 62,7562Gold Dollars r erläsche Gold Pfdbr 5 73,8062 do Centr Bod Kr 9 130 50 Menden Schwerte kv 658,550Imperinls 16 736 do Rente e 5 64,46b do Hyp B Spielh e 124 256 do St Pr 638,900
Heleische Noten do do 18851 5 64,40b2 do do Hübner 6 104,300 Norddeutscher Lloyd 1 70uE Abene Banknoten 20 406 Vngar Goldrente 1000 4 96,708 do do volle 6 Ic8 250 Oberschl Eisenb Bed 1 84 78b
rangzösfsehe Note 61 1500 d do 500 4 86,706 Realkredit Bank 5 67,806 do Eisen Industrie 41 115,000
Holländische 2 169 o 2 G e u 97,006 e g i 238 155 40b Phönix B Akt Litt A 119,2562Hut A 89 10000 41103 500 Russ B f ausw Hande do abgest I135,40bItalienisehe 7 o t do do 100 41108,500 Sächsische Bank 41118,250 Pluto Ber wert 21 126,75b2

Oesterreichische 100 FI 163 9562 2 d sRussische 2 100 R 220 900 do Gold In vest Anl 5 Scchnathaus Bank V 42 119 600 do do Konv IISchweizer J u Schlesisch Bank Ver 5 115,500 n Aasch Konv 3 80,500e iebeck MAontanwerke 11 163,006Rositzer Kohlen 693,500Deutsche Fisenbahn l rDenutsche Fonds u Staatspap Btamm Arten Industrie und Bergwerks S hre e 755
Deutsche Reichs Anl 4 1197 80b W Aktien da e r 7do 3 3 m r c 68,400 Saline Salzungen 62,103,750do o 3 88,106 altenburg Zeita 410 lang Eicktr Edison 81,170,000 ISchäſter Walcker 5Preuss Cons Anleihel 4 107 80b Dortmund Gronau E 123 4062 Anglo Kont Guano 1is 145 100 ISehlesische Cement 7 160,500

do do 3 101,700 Luäwigshaf Bexbach 335 226 251 Anhalter Kohlen 41 72,5060 do Linkhütten 15 82,76B
do do 4s88,100 Lübeck Büchen 63 148 b do Maschinen XSehwartzkopftf 15 266 256

Staats Anleihe 1868 3 1I101 306e Mainz Lidwigshaten 425 11s 60b I plerbeck 7 123,750 8tadtberger Iütte II16,000
Staaſs Schuldseheine s 100 00ba Marienburg Mlawkaw I 92,90b2 h renberger Bergwerk 40 428,00B Stassſurt Chem Fabr I169,000
Barmer Stadtanleihe 312 97,50 b Ostpreuss Südbahn 1 25 Berl Anh Maschinenj 133,000 Stettiner Cem Bredow 2 2,000
Berliner Stadt Obl 31 99,0002 Saal bahn o 34,600 Berliner Bockbrauereij 0 66,000 Stollberger Zink Akt 1 138,26B

do do 1882 31 89 o Weimar Gera 9 I do Böhm Brauh 12 224,000 do do St Pr 6 I08,756J 32 7 gcr Werrabahn I go 88,90 ba Go BrauereiKönigst 4 1115,000 Sudenburg Maschin 14
agdeburger St Anl 2 87 do do Patzenhofer 16 Thüringer Salinen Sh e e n e en 177 Soestpr Prov Anil 2 87 uns nb Stamm u o Union Gratweill 3 93 h Westeregeln Alkali 0Iandsech Central 4 Stamm Prior Aktien do Elektrizit W 1180,50b Westf Draht Industrie 117 2560do do 3 00 b Bismarckhütte 8 177,50b do Union St Pr 166,000do do 87 o u Fepite 250 223 600 Bochumer Gussstahl 140,200 Wittener Guss 125 008S Ostpreussische 3 97,2562 Böhmisehe Noräbahn 52 158,750 Bonifacins Bergwerk 6 893,50b2 Wurm Revier 86,000
e e do Westbhahn 7 r Linke 10 er Zeitzer MAlaschinen 20 255 100ächsische Dux Bodenb St 12 reslauer OelwerkeWestpr ritt I TB s 97,60b2 Galiz Kari Ludw B an 204 900 Chemn Maseh Zimm 115,756J I zke a häurh 7 i26 500 Concordia Be s 3 Wechsel

S PFosensche Kaschau Oderberg 4 90,250 Cröhlwitzer Papier 10 I26,50bſener 4 ca er Sch eeeeeeeeeeieéeee mee r e riconS Sacheiszehe Lemberg Czernowitz 61,131 ob Donnersmarckütte 2 rgS l h Gerterr Nordeet 5 WBortmund Beb St Pr Fgahagen 160 K 19 G rine h a B Eipernalv 129 70 do Hrion St Pr 1 o on et eHamb Staats Rente a o ISdöeterreieh Lomb 48,40b2 Egest ortf Salzwerice 8 132,256 Wien 11 r e Wo
do Staats Anl 1286 367,30 Eilenburger Kattun o 63,000 Schgei Nioo r 10 mSachs Staats 41 1869 a Eisenh Ihale st Pr T Fiac i ire rdo Staats Rente 3 87,40b S m beöwv i 110,00 b r 2760 Peterbarg 100 J W i sei

Kiew s reun s onvRuss Südwestbhahn S s 78,00be Gelsenkirchen Bergw 9 1148,7562
Auslndihe Fonds Warschau Terespol 112,104 Glauziger Zuckertabr 32,112,756 Bank Digcont

T Gold Am Waerzchau Wien 17 EGreppiner Werke 4 Td innere d a e We 41 400 Grosse Berl Pferdeb 12 251,1054 Amsterd 2 i Berlin 3 Lomb 3Buxar Stadt An 12e2 s o 106 7 Hallezehe Maaehinen 25 aas och e e u ndo 4o isss 5 5 20 e 5 63 25b Hamburg Packetfahrtj 0 103,50b e r ger u nZu zotthardbahn 6 161,896 Harkort St Pr konv 66,50b 2 Mien 4 Italien Plätze Sh e 4 i Ital Mittelmeerbahn 5 79,402 do Brückenb konv 128,2501 Schweiz S skandinavische Plätze 5
Ciunesche Anleihe 51710 vo ättieh Liiburg Se 35,000 do do St Pr 146,75b2 Kopenhagen 4 Madrid 5 Lissabon 4
Egyplische priv Anl a 100 I n h z Hurpener Bergbau 1I138,75b Erivat Diskont 2Schweiz Centralbahn 4,0 124,9062 HIarimann Sächs M F 6 163,000Griech An San v 2 25237 a Nordeetbahn s 113 goe Heinnebshalt o Vmrechnungs Ssätze
do hkons Godrenteſ 4 2406 do Unionbahn 282,756 Hibernia Shamrock s 127,500 II Francs 0,g0M M Banco 1 o
ao Monopol Am 3 10 Hildebrand Mlühlen 12 H Iira od 1 Krone 1,12601do Gd Anl v s 5 27 5009 Hörder Hütten konv 0 9,100 ILei 0,goM 1 Rubel a 3,20 MItalienisehe Rente 5 76 601 Bank AKtien do Stamwprior 0 34,506 I Peseta o 1 Peso 5,000

Lies St Ani es uiI 4 65 009 Berx Märt B F 7 n25 Kaliwerke Aschersleb 10 168,600 I GId W 1,70M 1 Dollar 4, 501NMex An c u h Kette Dampfschiffahrt 1 63,009 7 G sdä W 12,00 M 1 Lstrl 20 doa J 77 äc 80 Ter t iner Ianiels Ges G o 20 Körbisdorf Zuckerfbr 2108,000 1 G holl W 3,70M t
o o Bank 6 101,2562do St Eizenb Obl 5 46 50 Börsen Handelsverein h

Rorweg Staats Ani se 8 102 So Bremer Bank Market 412 104,003 Schluss Kurse 3 Ubr nachmittagsOeaterr Gold Remte 97701 Breslauer Die Bank 101 80 r
do Papier Bente a c ioi o den Zudo Silber Rentel 41 94,406 r s 139,756 Kredit 1220550 Buschtiehrader r 7772575Fort Staats Anl es r a1,5090 Dessauer Landesbank 7 141,600 Franzoren 14100 Dux Bodenvach

Rom St Anl II VIII 71,006 Deutsche Bank 167,005 Lombarden 45,40 Gotthardbahn 162,40Ramwän fand 6 40b2 do Eftfekt B Hahn 5 110 00 h Diekonto Kommandit 195,25 Portmunder Union 68,10
er 526,75 do Genossensehaftsb 45 Deutsobe Bank exci 167,40 Laurahſitte 124,40

Russ kons T ibso ger r do Hypothekenbaak 7 i Dorwerncſter Bank excl 140,40 Bochumer Guss e 8 140,75
er los Diskonto urd 6 I04 u Handels Gesellschaſt 141,40 Harpener 18033 h resdener Bank 7 1145 1062 Dresdener Bank 144,50 Gelsenkirchen 1650,00

l and I u en ne 6 3 d h f Deutschland 111,70 la 127,75Kons Anl r Zette 5 1113,10B Marienburg Mlawka 90 25 rust 138,50do do Ser 4 1100,0061 do Grundkreditb 3 90,806 Ostpreussische Südbahn 99,75 Norddentscher Lloyd 116,25
do do junge 2 95,100 Warschau Wien 243,50 Russische Noten 221,00

Weltere Kurznotirunuxen benden zlech im nächsten Morxenblatt

und Friedrichſtr 68
arie Fiſcher Glauchaerſtr 75 und Martinsberg 11 Der

Schieferdecker Karl Hilpert und Marie Rudloff Zwingerſtr 17
und Gotha Der Kanzleigehilfe Kurt Schmidt und Mariba Buch
Gr Wallſtr 35 und Kl Steinſtr Der Gärtner Wilhelm

Meyer und Auguſte Zwanzig Kl Ulrichſtr 365 Der Schmied
Guſtav Wagemann und Emma Lehmann Königſtr 16 und
Forſterſtr 29 Der Deſtillateur Leo Liebmann und BerthaDeutſchbein OberRöblingen und Friedrichſtr 35 Der Kupfer
ſchmied Wilhelm Rother und Marie Lindner Meckelſtr 27 und
Wuchererſtr 29 Der Schueider Friedrich Schulze und Johanne
Kleeblatt Steinweg 52 Der Dienſtknecht Karl Köle und Wil
helmine Thielemann Schönnewitz und Wettinerſtr 37

Geboren Dem Lokomotivheizer Robert Bönicke eine
Amalie Eliſabeth Charlotte Meckelſtr 15 Dem Hilfsbremſer
Jacob Heller ein Guſtav Albert Kurt Albrechtſtr 13 Dem
Perrückenmacher und Friſeur Georg Niedermann eine Agnes
Marie Luiſe Vally Leipzigerſtr 73 Dem Kanzliſt Richard
Schmidt eine Elsbeth Margarethe Ritterſtr 17 Dem
Kaufmann William Klooß eine Vally Margarethe Lili Ro
manag Gr Ulrichſtr Dem Kellner Hermann Wiegand eine

Margarethe Bertha Paula Meckelſtr 26 Dem Packmſtr
riedrich Schoder eine Klara Olga Frieda Berlinerſtr 32
em Metalldreher Olto Engelhardt eine Auguſte Emma

Anna Dorotheenſtr 9 Dem Strumpffabrikant Karl Fleiſcher
willinge T und Frieda Luiſe und Fritz Reinhold Große
lrichſtr 99 Dem Schmiedemeiſter Karl Boche ein Hermann

Otto Thomaſinusſtr 17 Dem Tapezierer und Decorateur Paul
Hartwig ein Julius Kurt Steg 10 Dem verſt Vauunter
nehmer Ferdinand Bachmann ein Otto Walther Leſſing
ſtraße 12 Dem Fabrikarb Wilhelm Rudolph ein Ollo
Nichard Max Ankerſtr Dem Fabrikarb Auguſt Obſt eine

Johanne Hedwig Frieda Thorſtr 18 Dem Handarbeiter
Wilhelm Henze eine Amalie Lina Delitzſcherſtr 20 Dem
Tiſchlermſir Auguſt Dohme eine Charlotte Alma Schiller
ſtraße 13 Dem Stellmacher Augnſt Kondziella eine Jo
hanuag Maria Magdalena Meckelſtr Dem Arbeiter Karl
Rackwitz ein Karl Adolf Entb Jnſtitut

Geſtorben Des Bildhauer Paul Reiling T Charlotte 12 J
Garz 11 Des Kaufmann Guſtav Steckner S Siegfried 7 M
Alte Promenade Des Handarb Friedrich Günther T Jda

8 M Zenkerſtr 15 Des Handarb Chriſtoph Arxndt Ehefrau
Johanne geb Aerge 68 J Brunneng 13 Die Wittwe Wil
helmine Barnbeck geb Eheleben 74 J Martinsberg 16 Der
Kaſtellan Ernſt Eisner 65 J Rathhausſtr 15 Der Me
chaniker Wilhelm Meinhardt 20 J Des Geſchirrhalter Friedr
Kyritz T Marie 2 M Magdeburgerſtr 57 Die Wittwe
Chriſtiane Scherf geb Michael 70 J Schülershof 17

Meldungen vom 26 März
Der Muſiker Oswald Biedermann und Lizzy

Rieck Friedrichſtr 56 Der Kaufmann Georg Hampe und Jda
Hüllemann Allendorf a W und Südſtr Der Schmied Jo
hannes Szcezesniak und Johanna Goriſch Pfännerhöhe 44 und
Pfännerhöhe 49

Geſtorben Des Vahnarb Reinhold Pfau T Ellen 1 J
Albrechtſtr 24 Des Gürtler Albert Fiſcher S Karl 3 J

Girtenſtr Der Arbeiter Wilhelm Straubel 41 J Klinih
Des Windmüller Karl Apel Ehefrau Wilhelmine geb Knötzſch
44 J Klinik

m

Der Kupferſchmied Otto Kleemann d

Aufgeboten

Letzte Telegramme
Abbazig 27 März Hente iſt hier herrliches Wetter

Die Kaiſerliche Familie blieb vormittags im Parke
Brüſſel 26 März Es beſtätigt ſich daß der König die

Demiſſion des Miniſterpräſidenten und Finanzminiſters
Beernagert ſowie diejenige des Juſtizminiſters Lejeune
angenommen hat Die übrigen Miniſter bleiben im Amte
Desmet Denayer Deputirter von Gent iſt zum Finanz
miniſter und Begerem ebenfalls Deputirter von Gent zum
Juſtizminiſter ernannt worden De Burlet behält das
Portefeuille des Jnnern und wird den Vorſitz im Kabinet
übernehmen

Rom 26 März Gegenüber dem von italieniſchen und
ausländiſchen Blättern verzeichneten Gerücht daß zwiſchen
Frankreich und Jtalien bereits Verhandlungen wegen
eines Handelsvertrages angeknüpft ſeien erklären die
heutigen Abendblätter dieſe Nachricht ſei unzutreffend Die
Geneigtheit der italieniſchen Regierung zu derartigen Ver
handlungen ſei bekannt doch ſei es nicht wahrſcheinlich daß
irgendwelche Schritte in Paris gethan würden ſo lange die

hre Haltung der franzöſiſchen Schutzzöllner dieſelbe
bleibe

RNom 26 März Die Eröffnung des internationalen
mediziniſchen Kongreſſes am 29 d findet im Conſtanzi
Theater in Anweſenheit des Königs und der Königin ſtatt
Der Unterrichtsminiſter Baccelli wird die Mitglieder des
Kongreſſes in lateiniſcher Sprache begrüßen Der Miniſter

präſident Crispi wird im Namen der Regierung in
italieniſcher Sprache die Anweſenden willkommen heißen ebenſo
der Bürgermeiſter Raspoli im Namen der Stadt Rom
Profeſſor Dr Virchow wird im Namen des letzten berliner
Kongreſſes ſprechen

Rom 26 März Nach hier eingegangenen Privatmeldungen
kam es geſtern abend in Montedoro Provinz Caltaniſetta
gelegentlich einer Prozeſſion zu einer Schlägerei zwiſchen
den in den Schwefelgruben beſchäftigten Arbeitern wobei ein
Arbeiter verwundet wurde Als ſich ein Gendarm der
Schuldigen bemächtigte verlangten bie Arbeiter unter lärmenden
Kundgebungen die Freilaſſung der Verhafteten Bei dem
hierauf folgenden Zuſammenſtoße wurden 3 Perſonen verletzt
darunter ein Gendarm Aus Caltauiſetta ſind Verſtärkungen
an Kavallerie und Jnfanterie abgeſendet

Madrid 27 März Eine Kundgebung von 2000
Arbeitsloſen fand in San Lucea ſtatt wobei zahlreiche
Brotdiebſtähle verübt wurden Der Bürgermeiſter telegraphirte
nach Cadix um Hilfe

Sofſig 26 März Bis auf weiteres iſt der Polizeipräfekt
Lukanow mit der Leitung des Miniſteriums des Jnnern und
der Generalſekretär Gentſchew mit der Leitung des Unterrichts
miniſteriums betraut worden Jn Philippopel fand heute
ein zahlreich beſuchtes Meeting ſtatt in welchem die Frage der
bulgariſchen Schulen in Macedonien erörtert und eine den
früheren Beſchlüſſen ähnliche Reſolution angenommen wurde

Buenos Ayres 27 März Aus Santos wird gemeldet
daſelbſt herrſche das Gerücht die Aufſtändiſchen würden
ſich an die Grenze von Parana zurückziehen

Buenvs Ahres 26 März Die portügieſiſchen
Kriegsſchiffe ſind in Santos zu einer Quarantäne von
10 Tagen zugelaſſen worden

8 Leipzig 27 März Der Kaſſixer der ſtädtiſchen
Sparkaſſe zu Altenburg wurde heute früh ertrunken aus
den Fluthen des hieſigen Schwanenteiches gezogen Da der Ent
ſeelte alle Werthſachen noch bei ſich trug ſo iſt ein Verbrechen
ausgeſchloſſen und nur die Frage offen ob Unfall oder Selbſt
mord vorliegt
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